
TOP 10 Finanzmittel des Ortsrates 
 
 
Der Stand der Repräsentationsmittel liegt bei -402,64 Euro 

+610 Euro kommen in diesem Jahr wieder hinzu, werden dies aber übers Jahr nicht 
ausgleichen können. 
  

In 2023 sind folgende Kosten angefallen: 

Kontoabschlüsse 86,00 € 

Wein   105,67 € 

Handzettel u. Austragen 177,00 € 

Präsente   177,97 € 

Bewirtungskosten 97,92 € 

Kranz   80,00 € 

Porto   1,60 € 

      

gesamt:   726,16 € 

      

    

Als Einnahmen standen 600 Euro als Ortsratsmittel von der Stadt dagegen. 
Im abgelaufenen Jahr also als Ergebnis -126,16 Euro. 
  
Die Kosten für den Energietag 2022 wurden seinerzeit ebenso aus 
Repräsentationsmitteln beglichen, was schon zu einem erkennbaren Minus 
beigetragen hat. 
  
Es zeichnet sich weiter ab, dass die Kosten steigen werden, da die Präsente für die 
Altengeburtstage für 90, 95 und 100+ Jahre 

sowie die Ehrengaben für Hochzeitstage 50, 60 usw. nicht mehr von der Stadt 
gegeben werden. Dies wird der Rat in seiner Junisitzung beschließen. 
Dies muss künftig aus den Repräsentationsmitteln beglichen werden. Die 
Ehrengaben haben bislang einen Wert von 30 und 40 Euro. 
  

Beschlussvorschlag: 
Aus den Finanzmitteln des Ortsrates zur Verschönerung des Ortsbildes werden 
400 Euro auf die Repräsentationsmittel übertragen. 
  

Rechtlich ist das abgesichert, da die Mittel zur Verschönerung des Ortsbildes im 
Rahmen des §93 NKomVG verwendet werden dürfen, und der §93 NKomVG auch 
die Repräsentation der Ortschaft beinhaltet. 
  

Zur Vervollständigung an dieser Stelle, wurde schon im Februar bekannt gegeben: 
Stand der Finanzmittel zur Verschönerung des Ortsbildes: 3176,90 Euro 

In 2024 kommen hinzu: 911,67 Euro 

  

 


